
 

Liebe Mitglieder und Freunde,      
 
die Tage werden kürzer, die Nächte kälter und eine hektische Stimmung macht sich 
breit. Ist es die Vorfreunde auf Weihnachten? Oder liegt es einfach daran, das 
Weihnachten wieder so plötzlich kommt? Immer nehmen wir uns vor, „dieses Jahr lasse 
ich es langsamer angehen“. Ob es wohl dieses Jahr funktioniert? Bei Kerzenschein und 
einer Tasse Tee gemütlich Zuhause zu sein tut gut und stimmt uns ein auf die schöne 
besinnliche Zeit, die vor uns liegt. Auf die Zeit, in der wahre Nächstenliebe so besonders 
ist.  
 
Café & Mehr 
Nicht alleine am Frühstückstisch zu sitzen und eine unbeschwerte Zeit in netter 
Gesellschaft zu verbringen, ist so wertvoll. Damit wird der Donnerstagmorgen für die 
Gäste zu einem echten Highlight der Woche. Das herzliche Miteinander ist unbezahlbar. 
Vorträge, Ausflüge und vielfältige Hilfestellungen runden dieses Format ab. 
Zusätzlich kochte auch dieses Jahr das Küchenteam von „Gemeinsam schmeckt’s 
besser“ drei leckere Mittagessen. Nicht nur die abwechslungsreichen 3-Gänge-Menüs 
sind etwas ganz Besonderes, sondern auch die guten Gespräche an den Tischen und 
das nette Miteinander. 
Die Bürgerbusfahrer übernehmen freundlicherweise den Fahrdienst vieler Gäste, so 
muss niemand daheimbleiben. 
 
DRK 
3 Blutspendeaktionen konnten wir mit Hilfe unserer ukrainischen Freunde unterstützen. 
Die Begeisterung groß, das Essen lecker und abwechslungsreich. Das Team hatte viel 
Spaß und die Zusammenarbeit war super. 
 
Formulare und Papiere 
„Wie schreibe ich einen Lebenslauf, auf was muss ich achten? Ich habe einen Brief 
bekommen und verstehe ihn nicht. Ich brauche Hilfe beim Ausfüllen einer Kita-
Anmeldung“. Das Team hilft und unterstützt gerne bei unterschiedlichen Problemen. 
Alle Themen rund ums Geld (Rentenanträge, Jobcenterbescheide) gehören 
selbstverständlich ins Rathaus und werden dort bearbeitet. 
 
Haus im Horst 
Das Haus ist gut belegt und wird vom DRK, der VHS, dem Netzwerk und dem 
Familienbüro genutzt. Es finden z.B. 3 Sprachkurse der Volkshochschule im Haus statt, 
davon ein Integrations-, ein Spanisch- und ein Englischkurs. Den Belegungsplan führt 
das Netzwerk.  
3 große Gartenaktionen haben stattgefunden mit großer Unterstützung von Neubürgern 
aus der VG. Eine groß angelegte Putzaktion im Rahmen des „Dreckweg-Tag“ war 
dringend nötig. 
Erstmalig übernahm der Bauhof den Frühjahrsschnitt im Garten. Ebenso versorgt uns 
der Bauhof mit den nötigen Arbeitsgeräten, holt den Grünschnitt und übernimmt den 
Winterdienst. Das große Grundstück zu pflegen ist eine echte Herausforderung. 



Hühner im Horst 
Das Kooperationsprojekt des Verein ArtenErben, der Kita Löwenherz, des Wilhelm 
Hiemenz-Haus/Lebenshilfe und des NetzwerkHilfe hat in diesem Jahr Fahrt 
aufgenommen. Das von der BASF geförderte Projekt „gemeinsam Neues schaffen“ 
ermöglichte eine Sanierung der Teichanlage im Wilhelm-Hiemenz Haus. Ein 
Schmetterlingsprojekt ging auf „Tour“. So konnte in der Kita Löwenherz, dem Wilhelm-
Hiemenz Haus, im Leseclub und im Café & Mehr hautnah die Entwicklung von der 
Puppe zum Distelfalter erlebt werden. Ein sehr spannendes und lehrreiches Projekt, das 
allen viel Freude bereitet hat.  
„Bei dir piept´s wohl“ vermietet glückliche Hühner, die nicht nur Eier legen, sondern 
auch für gute Laune sorgen. Zwei Wochen lang lebten in der Kita Löwenherz und der 
Lebenshilfe jeweils drei Hühner samt Hühnerstall. Ein absolutes Hühnerabenteuer mit 
Erfolgsgarantie und viel Spaß! 
 
Kleiderstube 
Die Kleiderstube ist weiterhin sehr gut besucht. Gut erhaltener Kleidung ein zweites 
Leben zu schenken ist hier die Devise, denn Nachhaltigkeit wird großgeschrieben. Das 
Team berät und unterstützt die Kunden gerne.  
Die „Bethel - Sammlung“ konnte in diesem Jahr nicht stattfinden. Deutschlandweit sind 
die Lager der Textilsammler überfüllt. Das stellt auch das Team der Kleiderstube vor 
echte Herausforderungen. So werden viele Säcke einfach vor das abgeschlossene Tor 
gestellt. Und es ist immer wieder erstaunlich was manche Menschen für „gut tragbar“ 
halten. Gerne werden wieder sehr gut erhaltene Winterkleidung und warme Schuhe 
angenommen, ebenso Bettwäsche und Handtücher. In den Ferien ist die Kleiderstube 
geschlossen. 
 
Kommunikation 
Über den Netzwerkkasten im Amtsblatt, Facebook, die WhatsApp Gruppen „Netzwerk 
für alle“ und „Netzwerk.Komm“, die Homepage und „Der Vorstand informiert“ nutzen 
wir viele Möglichkeiten, um unsere Mitglieder und Freunde umfangreich zu informieren. 
Auch wenn diese Aufgabe viel Zeit und Energie in Anspruch nimmt, lohnt sich der 
Aufwand allemal.  
 
Runder Tisch Rathaus 
Regelmäßig nimmt der Vorstand an den Treffen mit dem Fachbereich 3, dem 
Familienbüro und dem Bürgermeister teil. Der Informationsaustausch ist sehr wichtig 
und wertvoll. 
 
 
RepairCafé 
Das RepairCafé öffnet 2 x im Monat. Mit Kaffee und Leckereien wird den Gästen das 
Warten versüßt. Gute Gespräche finden sich dabei ganz von alleine. Das Team ist hoch 
motiviert und die Freude groß, wenn eine Reparatur gelingt. Mittlerweile wurden auch 
einige neue RepairCafeś im Umkreis eröffnet. Somit verteilen sich die nachhaltigen 
Reparaturen auf viele Schultern und der Andrang in Maxdorf ist nicht mehr so groß. 
Im Rahmen von „Repair Kids“ bzw. „Zerlege Kids“ konnte in diesem Sommer erstmalig 
das Ferienprogramm in Fußgönheim unterstützt werden. Das Interesse der Kids ist groß, 
alte Elektrogeräte in Einzelteile zu zerlegen und der Spaß dabei vorprogrammiert. 
 



Schule 
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder Lernpaten an die Grundschulen der VG 
vermitteln. Das freut uns sehr. Diese Unterstützung vor Ort ist gewünscht und wichtig. 
 
Leseclub 
Jeden Dienstag und Donnerstag unterstützen die Damen vom Leseclub ca. 35 Kids in 
der Haidwaldschule. Es wird gelesen, gebastelt, gespielt oder man hat einfach mal ein 
offenes Ohr für die Kinder auf der gemütlichen Couch. Es gibt verschiedene Themen, die 
wie ein roter Faden durch das Jahr führen. Dieses Jahr war es das Thema „Dorf“. Ein 
Highlight war der Besuch des Ortsbürgermeisters, der über seine Arbeit berichtete und 
den Kindern Fragen rund um Maxdorf beantwortete. 
 
Kultur macht stark 
Trommeln in Kita und Schule ist ein Projekt der Kita Löwenherz, des Fördervereins der 
Kita und des NetzwerkHilfe, das dieses Jahr gestartet ist.  
Es konnte ein afrikanischer Trommellehrer gewonnen werden, der 1 x pro Woche in der 
Kita und der Albertine-Scherer-Schule in Birkenheide mit den Kindern trommelt. Hierbei 
wird Gemeinschaftsgefühl, Disziplin und Spaß großartig kombiniert. Auch das 
Ferienprogramm in Fußgönheim konnten wir mit einer Trommelaktion unterstützen. 
Besonders stolz sind wir, dass der von der Kita gestellte Förderantrag auch für 2026 
genehmigt wurde.   
 
 
Sprachsalat 
Ein fremdes Land, eine fremde Sprache - alles gar nicht so einfach! Erste Schritte in 
Deutschland ist hier die Devise. 2 x in der Woche unterstützt das Team vom Sprachsalat 
bis zu 15 Personen. Behandelt werden praktische Themen wie Einkauf, Arztbesuch und 
vieles mehr. Mit viel Spaß und Ehrgeiz sind Team und Neubürger bei der Sache. Die 
Freude ist groß, wenn es dann auch gelingt einen offiziellen Sprachkurs in der Nähe zu 
bekommen, denn das ist gar nicht so einfach. Auch bei Prüfungsvorbereitungen hilft das 
Team und unterstützt gerne. 
 
 
Die Tafelfreunde Maxdorf 
In Zeiten von steigenden Preisen ist diese Unterstützung für viele wichtiger denn je. 
Gemeinsam mit dem Seniorenbeirat und den Bürgerbusfahrern versorgen wir fast 50 
Haushalte mit bis zu 180 Personen, die aus unterschiedlichen Gründen den Weg zur 
Tafel Ludwigshafen nicht schaffen. Unsere Zielgruppe sind Alleinerziehende und 
Rentner. Familien können wir nur in Ausnahmefällen aufnehmen. 
Die Berechtigung wird auf der Gemeinde geprüft und bei der Tafel Ludwigshafen 
dokumentiert. Regelmäßig kaufen die Tafelfreunde notwendige Grundnahrungsmittel 
und Hygieneartikel zu. „Was würden wir nur ohne Euch machen“ hören wir immer 
wieder.  
Ein echter Segen sind die vielen Firmen, Vereine, Kirchen, Parteien, Schulen und 
Kindergärten, die uns mit verschiedenen Sammelaktionen wunderbar unterstützen und 
hierbei unglaubliches Leisten. Sehr dankbar sind wir für die Spendenbereitschaft von 
Privatpersonen.  
 
 



 
Task Force 
In Zusammenarbeit mit Familienbüro und Gemeinde unterstützt die „Task-Force 
Gruppe“ des NetzwerkHilfe sofort und spontan bei „Notfällen“. Die schnelle 
Unterstützung von Menschen, die in eine Notlage geraten sind, wird dankend 
angenommen. 
 
Der Wunschbaum 
Das Team hat bereits vor Monaten mit den Vorbereitungen begonnen. Anhänger wurden 
gebastelt, Listen mit den Wünschen der Bewohner der beiden Lebenshilfe-Häuser 
erstellt. Der Wunschbaum stand auch dieses Jahr wieder im dm Markt Maxdorf.  Bis 
zum 5. Dezember können die Geschenke noch im Markt auf den Schlitten gelegt 
werden. Das Team der Weihnachtselfen wird die 80 Geschenke dann den beiden 
Häusern der Lebenshilfe in Maxdorf übergeben. Dort wird die Freude der Beschenkten 
wieder riesig sein.  
 
Danke 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns, unsere Arbeit und die vielfältigen Projekte 
unterstützen. Wie gut, dass es Euch gibt!  
 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Kooperationspartnern, Team-Projektleitern 
und Mitmachern, die sich regelmäßig in den Dienst der guten Sache stellen. Ohne Euch 
wäre so viel gar nicht möglich!  
 
Wir wünschen Euch und Euren Familien eine schönen Advents- und Weihnachtzeit. Für 
das kommende Jahr viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Bleibt behütet und 
gesund. 
 
 
Herzliche Grüße aus dem Vorstand 
 
Beate Schmidt     Beate Hauck       Jutta von Rabenau        Annette Kreiner 
1.Vorsitzende       2. Vorsitzende    Schatzmeisterin  Schriftführerin 
 
https://www.netzwerk-hilfe.net 


